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Der ſociale Liberalismus
Es kann uns nicht anders als zur höchſten Genugthuung ge

reichen daß der ſocialpolitiſche Standpunkt den wir ſeit langen
Jahren an dieſer Stelle vertreten haben ſich immer breitere Bahn
bricht Wir möchten dieſen Standpunkt den ſocialen Libera
lismus nennen denn wir wollen unter unerſchütterlicher Feſt
haltung alles Bedeutenden und Bleibenden welches die liberale
Weltanſchauung enthält zugleich eine durchgreifende und
energiſche Socialreform Wir ſind von jeher der Meinung
geweſen und werden ihrer immer bleiben daß der echte und
wahre Liberalismus einer ſolchen Reform nicht widerſtreitet
ſondern ſie gerade erſt ſeinerſeits ermöglicht Es iſt richtig
wenn die liberalen Parteien die Grundlagen der heutigen Er
werbsordnung geſund nennen aber es iſt falſch wenn ſie
daraus mit doctrinärer Einſeitigkeit folgern daß man nun
die Hände in den Schoß zu legen habe und die Dinge gehen
laſſen müſſe wie ſie wollen Es gilt vielmehr die Paraſiten
welche ſich in die Säulen und Stützen eingeniſtet haben zu
tödten die rankenden Schlingpflanzen welche die ſchönen
Formen des wahren Liberalismus in Geſellſchaft und Staat
erſticken und verdecken abzureißen und die großen freiheitlichen
IJdeen gereinigt von allem Schmutze und Staube in ihrer
Geſundheit und Wahrheit wieder aufzuzeigen Wir ent
nehmen dieſe Worte einer kleinen Schrift welche kürzlich unter
dem Titel Die Parteien des deutſchen Reichstages und die
ſocialen Fragen der Gegenwart in Heuſers Verlag zu
Neuwied und Leipzig erſchienen iſt und welche den ſocial
liberalen Standpunkt mit ſolcher Gewandtheit und Schärfe
vertritt daß wir ſie der Aufmerkſamkeit unſerer Leſer dringend
empfehlen möchten

Nicht zwar als ob wir mit derſelben in jedem einzelnen
Punkte oder auch nur in allen weſentlichen Hauptpunkten ein
verſtanden wären Nichts weniger wie das Der anonyme
Verfaſſer gehört zu jenen originellen Köpfen welche ſtets ihre
eigenen Wege gehen und ſich niemals ganz einer Partei
ſchablone Der anſpruchsvollen Mittelmäßig
keit welche alle Menſchen und Welträthſel gelöſt zu haben
glaubt ſobald ſie irgend ein politiſches Schlagwort mit
papageienhafter Schnelligkeit herzuſchwatzen verſteht ſind ſolche
Leute freilich ſehr unbequem und ſie ſucht dieſelben ſo weit ſie
irgend kann todtzuſchweigen Jndeſſen dieſe Vogelſtrauß
politik iſt ſchwerlich richtig und wir würden es nicht für das
Zeichen eines guten Gewiſſens und einer ſicheren Ueberzeugung
halten wenn der Liberalismus nicht verſtände ſich auch böſe
Dinge mit guter Manier ſagen zu laſſen Man muß eben
die Spreu vom Weizen zu ſondern verſtehen und wenn
jene Schrift manche falſchen und ungerechten Vorwürfe
gegen die liberalen Parteien richtet ſo enthält ſie doch
auch Vieles was ſich dieſelben er zu merken
allen Anlaß haben Wir können an dieſer Stelle nicht ein
gehend die betreffenden Einzelheiten erörtern man müßte eine
mindeſtens ebenſo umfangreiche Schrift verfaſſen um gehörig
zu ſondern was in jener Schrift falſch und was in ihr wahr
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Unſere ſocialwiſſenſchaftliche Literatur iſt im letzten Jahr
zehnt reich an Schriften aber verhältnißmäßig arm an Jn
halt geweſen Es läßt ſich nicht verkennen daß die Gedanken
arbeit der Theorie zu einem gewiſſen Stillſtand gelangt iſt
Die mancheſterliche und ſocialdemokratiſche Lehre ſtehen ſich
ſchroff gegenüber dazwiſchen findet ſich eine Reihe von Ueber
gangsſtufen welche einen verſöhnenden Zuſammenhang zwiſchen
dem Jndividualismus und Socialismus ſucht Jede dieſer
Richtungen hat ſich eine ſtattliche Phalanx von Gründen ge
ſchaffen und vermehrt ſie noch täglich aber keine wird ſo ſtark
um die anderen endgiltig zu beſiegen Es gilt von allen dieſen
Theoretikern mehr oder weniger das Wort aus dem

Wallenſtein
Sie bauen immer bauen

Bis in die Wolken bauen fort und fort
Und denken nicht dran daß der ſchmale Grund
Das ſchwindelnd ſchwanke Werk nicht tragen kann

Der ſchmale Grund das eben iſt s Die Theorie hat
die Praxis weit überflügelt Wobei wir uns nur gegen den
Verdacht verwahren müſſen als ob wir dieſen nun einmal
landläufig gewordenen Unterſchied auch im landläufigen Sinne
aufgefaßt haben wollen Wir wiſſen ſehr wohl daß die ſoge
nannten Praktiker nun und nimmer unſere ſocialen Wirren
löſen werden denn ſie ſind gemeiniglich die allerbeſchränkteſten
Theoretiker oder richtiger Doctrinäre welche aus einem ſehr
engen und völlig unzulänglichen Kreiſe der Erfahrung unfehl
bare Sätze gefolgert haben und ſich darauf mit wahrhaft
papiſtiſcher Hartnäckigkeit verſteffen Wir wiſſen auch ſehr
gut daß keine Praxis glücklich gedeihen kann welche nicht die
Lebensluft der Theorie in allen ihren Adern kreiſen läßt
Den Unterſchied zwiſchen Theorie und Praxis faſſen wir viel
mehr dahin daß jene die ſpeculative dieſe die empiriſche Seite
der wiſſenſchaftlichen Forſchung darſtellt daß jene die Dinge
aufzufaſſen ſucht wie ſie ſein ſollen während dieſe ſie
ſchiüdert wie ſie ſind

Und hieran eben fehlt es unſerer Socialwiſſenſchaft noch
gar ſehr Der Strejit ob die Mancheſterleute ob die Social

iſt Der aufmerkſame und nachdenkende Leſer wird das
ohnehin ſelbſt thun können Wir wollen hier nur einen Ge
danken heraus heben welcher uns den Schwerpunkt der
Broſchüre zu bilden ſcheint und welcher unſeres Erachtens
durchaus richtig iſt was wir um ſo eher betonen dürfen
geh wir ſelbſt uns oft genug in ähnlicher Weiſe ausgeſprochen

aben
Es handelt ſich um die Frage ob die große Mehrheit des

Volkes einer durchgreifenden Socialreform geneigt iſt oder
nicht Die Frage wird vielfach verneint weil diejenigen
Parteien welche den mancheſterlichen Gedanken am ſchärfſten
vertreten die Fortſchrittler und die Seceſſioniſten gegen
wärtig am meiſten Oberwaſſer haben den ſtärkſten und noch
immer ſteigenden Einfluß auf die allgemeine Stimmung des
Volkes ausüben Die Thatſache iſt an ſich unzweifelhaft
richtig aber unzweifelhaft unrichtig iſt die Schlußfolgerung
welche aus ihr gezogen wird Die wachſende Macht der
fortſchrittlich ſeceſſioniſtiſchen Richtung entſpringt nicht aus
dem Widerwillen des Volkes gegen eine Socialreform ſon
dern aus ſeinem Widerwillen gegen die junkerlichen und
pfäffiſchen Herrſchſuchtspläne welche unter dem Deckmantel der
ſocialen Reform gefördert werden ſollen aus ſeinem Wider
willen gegen den abſolutiſtiſchen Socialismus welcher eine ge
waltſame Beglückungspolitik von oben her treiben will Dies
Sachverhältniß wird von jener Schrift in der ſchlagendſten
und unwiderleglichſten Weiſe auseinandergeſetzt und darin
können wir uns ihr nur anſchließen Entſchließt ſich Fürſt
Bismarck die Minnigerode und Stöcker von ſeinen Rock
ſchößen abzuſchütteln an welche ſich dieſelben in ihres Nichts
durchbohrendem Gefühle frampfhaft klammern entſchließt er
ſich auf unmögliche Pläne wie das Tabakmonopol zu ver
zichten und die ſociale Reform auf eine maßvolle und orga
niſche Weiterentwicklung des modernen Staatsgedankens zu
bauen ſo würde er nach unſerer feſten Ueberzeugung die
große Mehrheit der Wähler ebenſo für ſich haben wie er
ſie augenblicklich gegen ſich hat Denn der ſociale Libera
lismus hat eben ſo viel Anhänger wie der antiliberale
Socialismus Gegner hat

Politiſche Ueberſicht
Dem Reuterſchen Bureau zufolge ſoll Oeſterreich auf

die Einladung Frankreichs zu der Conferenz in Konſtantinopel
erwiedert haben daß es geneigt ſei die Einladung anzunehmen
ſich aber bevor es definitiv antworte mit den übrigen Mächten
benehmen müſſe

Der ruſſiſche Regierungsanzeiger publicirt einen
kaiſerlichen Ukas durch welchen das weſtſibiriſche General
gouvernement aufgehoben und die Bildung eines Steppen
gouvernements welches die Gebiete von Akmolinsk Sſemi
palatinsk und Sſemiretſchinsk umfaßt angeordnet wird
Das Journal de St Peétersbourg ſchreibt

Telegraphiſche Nachrichten beſagen daß die franzöſiſche
Regierung die Jntiative zu dem Vorſchlage einer Boit
ſchafter Conferenz in Konſtantinopel wegen der
egyptiſchen Angelegenheiten ergriffen hat Wenn dieſer Vor
ſchlag von den Mächten angenommen wird ſo wird derſelbe
ewiß keinem Widerſtand ſeitens Rußlands begegnen Der
orſchlag entſpricht den Anſichten des kaiſerlichen Cabinets

und ſeinem hiſtoriſchen Programm da die Conferenz die Be
feſtigung des europäiſchen Concertes in ſich ſchließt welches bei

Der Romonul meldet aus der Donaucommiſſion der
rumäniſche Delegirte habe das Recht jedes Uferftaates
Funktionäre zu ernennen betont und verlangt daß zur Ueber
wachung der Ausführung des Reglements ein Jnſpector von
der europäiſchen Commiſſion in Galatz ernannt werde Das
genannte Blatt will wiſſen der Vorſchlag Barrère s ſei von
allen Mächten außer Rumänien angenommen worden

Die Wiedereröffnung der ſerbiſchen Skupſchting fand
nicht wie urſprünglich in Ausſicht genommen war am Freitag
ſtatt ſondern wird erſt am Montag erfolgen

Wie das Reuterſche Bureau aus Kairo berichtet hat
der Khedive am Donnerstag eine Depeſche ſeines diploma
tiſchen Agenten in Konſtantinopel erhalten in welcher ihm
dieſer anzeigt daß die Abreiſe des türkiſchen Kommiſſärs
ohne daß die Conferenz der Botſchafter abgewartet werde
Freitag Mittag erfolgen ſolle Zum Kommiſſär in Ausſicht
genommen iſt der Adjutant des Sultans Nusret Paſcha

Gegen 1200 ſtrikende Arbeiter der Eiſenhütten zu Chi
cago griffen laut telegraphiſcher Meldung am Freitag einenEiſenbahnzug an in welchem ſich mehrere Arbeiter befanden

die ſich dem Strike nicht hatten anſchließen wollen Die
Strikenden riſſen die Arbeiter aus dem Zuge mißhandelten
ſie und feuerten mehrere Piſtolenſchüſſe ab Der Richter des
Apellhofes von Jllinois wurde tödtlich verwundet

Deutſches Reich
Berlin 2 Juni Der Kaiſer verblieb geſtern Abend nach

der Rückkehr von Schloß Marly in ſeinem Arbeitszimmer Heute
Vormittag empfing Se Maj um 9 Uhr den Polizeipräſidenten
v Madai und ſpäter die Hofmarſchälle und den Geheimen
Hofrath Bork arbeitete längere Zeit allein und ertheilte nach
mittags 2 Uhr dem Wirklichen Geheimen Rath Hobrecht Audienz

Prinz Heinrich wird aus Kiel am Mittwoch zur Theilnahme
an den Tauffeierlichkeiten hier wieder eintreffen Wie die Kieler
Ztg meldet wird der Prinz ein Kommando zur MatroſenArtillerie Abtheilung der I Matroſen Diviſion antreten
Prinz Friedrich Karl iſt heute früh aus Swaroſchin in
Preußen wohin er ſich vor einigen Tagen zur Jagd begeben
hatte hier wieder eingetroffen Dem Vernehmen nach werden
zur Theilnahme an ben Tauffeierlichkeiten der Großherzog
von Sachſen Weimar der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin und der Herzog von Sachſen Koburg Gotha in
den nächſten Tagen hier eintreffen Außer dieſen werden jedoch
noch mehrere andere Fürſtlichkeiten erwartet Der öſterreichiſche
Handelsminiſter Baron v Pino iſt heute früh aus Wien
hier angekommen und im Central Hotel abgeſtiegen Er beab
ſichtiat Einſicht in die Verhältniſſe der Stadtbahn zu nehmen
da für Wien ein gleiches Unternehmen geplant wird Der
hieſige franzöſiſche Botſchafter Baron de Courcel wird dem
Vernehmen nach in den nächſten Tagen mit ſeiner Familie Berlin
wieder verlaſſen um eine Badereiſe anzutreten

d Berlin 2 Juni Die achte Commiſſion zur Vorberathung
der Arbeiterverſicherungs Geſetzentwürfe begann heute
Vormittag die Fortſetzung der Generaldebatte über beide Ent
würfe Abg Ebert conſervativer Bergwerksbeſitzer aus dem
Königreich Sachſen behauptete daß Zwangskaſſen billiger ver
waltet würden als freie Kaſſen Heiterkeit Die Krankenkaſſen
wünſcht Redner örtlich und der Zahl nach beſchränkt Die Unter
ſtützungsbeiträge ſeien in der Vorlage zu hoch fixixt und ſollten
auch die Familien der Angehörigen in Erkrankungsfällen unter
ſtützt werden Auch ſollte die Unfall zugleich mit der Jnvaliden
Verſicherung geregelt werden Abg Dr Max Hirſch führte
aus daß in England die freien K ſſen von der Regierung be

jeder den Orient berührenden Frage in Anwendung gebracht
werden muß

demokraten ob dieſe oder jene der vermittelnden Richtungen
recht haben wird ſich endgiltig nicht eher entſcheiden laſſen
bis der thatſächliche Zuſtand unſerer wirthſchaftlichen Ver
hältniſſe feſtgeſtellt iſt und zwar feſtgeſtellt nicht nach den
oberflächlichen und meiſt parteiiſchen Redensarten dieſer oder
jener Praktiker ſondern nach der ſtrengen Methode der
wiſſenſchaftlichen Forſchung Dieſer deſcriptive Theil der
Nationalökonomie hat in Deutſchland von jeher nur allzu
geringe Pflege erfahren Das bedeutendſte derartige Werk
welches ein deutſcher Gelehrter verfaßt hat bezieht ſich zudem
auf engliſche Verhältniſſe es iſt die berühmte ſchon in den
vierziger Jahren erſchienene Schrift von Fr Engels über
die Lage der arbeitenden Klaſſen in England Erſt in
neueſter Zeit haben ſich jüngere Forſcher ähnliche Aufgaben
geſtellt und eine höchſt vortreffliche Schrift dieſer Richtung
bietet uns den Anlaß zu dieſen Zeilen Jhr Verfaſſer iſt
Emanuel Sax ſein Werk nennt ſich Die Hausinduſtrie in
Thüringen Wirthſchaftsgeſchichtliche Studien Bisher iſt
nur der erſte Theil unter dem Specialtitel Das Meininger
Oberland bei Guſtav Fiſcher in Jena erſchienen das zweite
Heft ſoll in Kürze folgen Der erſte Theil bildet zugleich
das ſiebente Heft des zweiten Bandes der Sammlung
nationalökonomiſcher und ſtatiſtiſcher Abhandlungen des
ſtaats wiſſenſchaftlichen Seminars zu Halle a/S herausge
eben von Dr Joh Conrad auf welche wir als auf einſehr dankenswerthes und zeitgemäßes Unternehmen wiederholt

hingewieſen haben JDie Schrift von Sax nun hat ſich zum Ziele geſetzt die
Hausinduſtrien Thüringens in ihrer geſchichtlichen Entwickelung
und ihrem gegenwärtigen Zuſtande darzuſtellen Sie beruht
theils auf eigener Anſchauung auf eingehenden und wieder
holten Einzelunterſuchungen die der Verfaſſer an Ort und
Stelle vorgenommen hat theils auf amtlichen Quellen auf
möglichſt umfaſſenden actenmäßigen und archivaliſchen Studien
Sie entrollt ein feſſelndes wenn auch leider meiſt nur durch
den düſteren Reiz des Grauens feſſelndes Bild von den in
duſtriellen Zuſtänden des Meininger Oberlandes Der Ver
faſſer iſt ein in ernſten Arbeiten gereifter Schüler unſeres
Profeſſors Conrad der dieſe Schrift veranlaßt und uner
müdlich gefördert hat Als Schriftſteller zeichnet ſich Herr

ſchützt würden und deshalb dort in voller Blüthe ſtänden
während die Vorlage den freien Kaſſen mit Feindſchaft begeg Z

Sax insbeſondere durch ein ſchönes Talent der Darſtellung
aus er ſchreibt beredt warm oft iſt ſein Stil von einem
dichteriſchen Hauche beſeelt aber nirgends artet er in phraſen
hafte Schwülſtigkeit aus Die gediegene Form iſt nicht der
letzte Vorzug der Schrift von Sax Es iſt ja längſt als
eine einfältige Albernheit erkannt daß wiſſenſchaftliche Schriften
in einer düſteren und verworrenen Schreibart abgefaßt ſein
müſſen auch dem größten Gelehrten gereicht es nur zur Ehre
wenn man in ſeinen Schriften die Spuren der Sprache er
kennt in welcher ein Goethe und ein Schiller gedacht und
gedichtet haben

Das Gebiet welches Sax zum Gegenſtande ſeiner Unter
ſuchungen gewählt hat umfaßt ſechs Quadratmeilen im Süd
oſten des Thüringer Waldes Das rauhe Klima und der
ſteinige Boden machen die Landwirthſchaft dort ſehr unergiebig
die mehr als vierzigtauſend Einwohner ſind mehr auf ge
werbliche Thätigkeit angewieſen Die Jnduſtrie hat ſich faſt
nur autochthon entwickelt ſie gründet ſich auf die natür
lichen Hilfsmittel des Lantſtrichs und verarbeitet den ein
heimiſchen Rohſtoff wie ihn der Berg und der Wald darbietet
Jn g ragen allenthalben mächtige Fichten Tannen
und Buchenbeſtände auf jedem Abhang auf jeder Höhe findet
ſich das treffliche Schnitzholz und der Waldbewohner hantirt
gern mit Beil und Meſſer So entſtand zunächſt ein kunſtloſes
Holzwaarengewerbe aus dem ſich nach und nach eine Spiel
waareninduſtrie entwickelte welche heute mit ihren tauſenderlei
Artikeln die ganze Welt verſorgt Mit ihr parallel lief die
Ausbeutung der unterirdiſchen Schätze vor allem des Schiefer
geſteins das ſich dortzulande leicht ſpaltet und vorzüglich zu
Griffeln eignet auf welche das Meininger Oberland ein
natürliches Monopol beſitzt Eine dritte Jnduſtrie entſtand
in den Glashütten zu deren Einrichtung der Ueberfluß an
Holz und das Vorkommen des Kaolinſalzes den Anſtoß gab
Alle dieſe Jnduſtrien traten in die lebhafteſten Wechſel
beziehungen zu einander die Sax mit feinem und tiefem Blicke
aufdeckt und in ihre letzten Urſachen verfolgt Hierüber
mag noch in einem zweiten Artikel gehandelt werden
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wird indeß

Je mehr Zwang Arbeitern gegenüber deſto größere gu zur
odenSocialdemokro tie ſeitens der Arbeiter England ſei kein

für Socialdemokratie weil daſelbſt die freie Vereinigung zu Hilfs

t Regierungs CommiſſarLohmann und Abg Grad Elſaß traten für die Vorlage ein
in ElſaßLothrin

asker legteeinen Brief des General Sekretärs der engliſchen Gewerkve einetrades unions vor aus welchem zu erſehen i daß der engliſche

Gener lSekcetär vollſtändig in dieſer Frage auf dem Standounkt

koſſen ſtaatlich unterſtützt werde

Der letztgenannte behauptete da
Hilfskaſſen zugrunde gegangen ſeien Abg Dr

ſteht den die Liberalen

ſche Tendenzen unter dem widerſprach der Abg DrMax Hirſch Der Abg Frhr v Wendt ein Fraktionsgenoſſe
des Herrn Schwender ſtellte die Behauptung auf daß ſolange
die Freizügigkeit im deutſchen Re ſche beſtehen werde die Schaffun
corporativer Verbände unmöglich ſein werde Nachdem no
Abg Lohner für ſe ne Anträge geſprochen wurde die General
debatte geſchloſſen

Arbeiter und Betriebsbeamten für alle Geſellen und
Lehrlinge ausſpricht deren Lohn Gehalt oder Arbeits
verdienſt ncht über 623 Mark pro Arbeitstag be
trägt beginnt morgen Vormittag um 11 Uhrmiſſion iſt jetzt die Neimms in der Majorität

zuſtande zu bringen

lich erſcheint Heute Abend treten die liberalen Commiſſionsmit
glieder zu einer gemeinſamen Aktion zuſammen

Die Nachricht daß die Panzerfregatten KaiſerDeutſchland Bggiglrea

werden ſollen iſt unrichtig
Diviſionspfarrer Aß mann in Neiſſe iſt wie die Neiſſer

Ztg meldet von dem Fürſtbiſchof zum Probſt bei St Hedwig
lin ernannt Die bezügliche Urkunde ſowie die Ernennung

zum fürſtbiſchöflichen Delegaten für die Mark Brandenburg und
Pommern und zum Ehren Domherrn der Kathedrale

in Berlin ernannt

die Provinz
zum hl Johannes truf am 31 Mai in Neiſſe ein

Straßburg i 2 Juni Der Statthalter v Manteuffel
hat ſich zu mehrwöchentlichem Kurgebrauch nach Karlsbad

Der päpſtliche Hausprälat Spol
begeben

Karlsruhe 2 Juni
ver ini iſt aus Darmſtadt heute hier eingetroffen

München 2 Juni Das Urtheil in dem Socialiſten
prozeß wurde heute publicirt und lautet gegen einen der An
geklagten auf 6 Monate gegen zwei andere auf je 5 e Monute
und gegen die übrigen 15 Angeklagten auf je 5 Je r

ß un t n den Erenntnißgründen heißt es der Gerichtshof habe die Ueber a
ier betehenden ſocialiſtiſchen Organiſation ſeien welche wie die vor

gefundenen von Vera Saſſulitſch und Peter Lawroff unterzeich
e Sammelliſten bewieſen mit den Nihiliſten in Verbindung

fängniß unter Anrechnung der Ünterſuchungshaft
k

ren daß ſämmtliche Angeklagte Mitglieder einer

e

alen der Vorlage gegenüber e nnahmentet Schröder Lippſtadt ſchob den Prutſchen freien Hilfs
kaſſen polit

Die Specialdebatte über S 1 der Kranken
verſicherungsvorlage welche den Verſicherungszwang für alle

Jn der Com
daß man dieſe

Vorlage noch vor dem Wiederzuſammentritt des Reichstages in
der Commiſſion werde beenden können daß alſo das Plenum ſehr
wohl in der Lage ſein werde binnen wenigen Wochen dies Geſetz

Anders jedoch verhält es ſich mit der
Unfallverſicherungs Vorlage deren Zuſtandekommen als unmög

und
t die Corvette Bismarck und die in Wil

helmshaven liegenden Panzerkanonenboote in die erſte Reſerve
geſtellt werden ſowie daß die Torpedoboote in Bereitſchaft geſetzt

Halle den 3 Juni
Vor dem Reichspatentamte ſtand am 1 d Termin an in

der von dem hieſigen Kaufmann A F G Pfeffer angeſtrengten
Nichtigkeitsklage gegen das Scheibler ſche StrontianitPa
tent welches bekanntlich in den Beſitz der Nationalbank für
Deutſchland der Firma Jacob Landau u a übergegangen ſſt
Kläger wurde wie man uns mittheilt koſtenpflichtig abgewieſen
und ſelbſt die Beweisaufnahme für überflüſſig erachtet Derſelbe

ſodaß der Prozeß noch vor das
e r t Die Klage war erhoben, leſen wir in derBörſenzeitung weil angeblich die Erfindung vor ihrer Anmeldung

in Druchkſchriften beſchrieben ſowie in mehreren nlépriſchen
uch ſei

ß Berufung einlegen
Reichsgericht kommt

Fabriken in offenkundiger Weiſe ausgeübt worden ſei
dem Patentſucher Prof Scheibler etwas Anderes patentirt als
was er beantragt hatte indem nur die Darſtellung dreibaſiſchen

Strontiumſaccharates in der eingereichten Beſchreibung genannt
ſei während das Saccharat zweibaſiſch ſei endlich mangele auch

für die Sachverſtändigen
cheibler den Rechtsanwalt

hatte den jetzigen Beſitzern des

der Beſchreibung die zur Benutzun
nöthige Deutlichkeit Herr Prof
Dr Alexander Katz vertrat
Patents der Nationalbank für Deutſchland dem Hauſe
Jacob Landau und dem Herrn Reinhold Seelig den Streit ver
kündet und dieſe Firmen traten dem Beklagten bei Sie waren

durch Juſtizrath Leonhard und den obengenannten Rechtsanwalt
Katz vertreten Den Ausführungen der
ſich durchweg anſchließend erachtete das Patentamt eine Be

a ſchon aufgrund des unſtreitigen
Thatbeſtandes ſelbſt wenn die klägeriſcherſeits aufgeſtellten aber
beſtrittenen Behauptungen ſich noch bewahrheiteten eine offen
kundige Benutzung vor der Patentanmeldung nicht anzunehmen
ſei Auch die Literatur ergebe nicht ein Bekanntſein der paten

Endlich ſei auch nicht etwas An
deres als der Patentſucher angemeldet hatte patentirt vielmehr
der Anſpruch nur einerſeits beſchränkt andererſeits eine Bezeich
nung ausgeſchieden worden die zu Zweifeln hätte Anlaß geben

Auf das patentirte Verfahren habe dieſe Bezeichnung

weisaufnahme für unnöthig da ſch

tirten Theile des Verfahrens

können
keinerlei Einfluß

Meteorologiſche Station
Jan 10 U Ab 3 Juni 7 U Ma

Barometer Millim 760,83 759 80Thermometer Celſius 13 75 15,00Rel Feuchtigkeit 64 5 789Winde ENE1 SE13 Juni 6 Uhr früh
ſteigender Temperatur und ſchwacher öſtlicher und nördlicher Luft
bewegung hielt geſtern noch an Bar 760 Nordoſt ſchwach
wolkenlos Therm 12 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygr

1 Waſſerwärme der Saale 15 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
2 Juni 8 Uhr morgens Eine vom Ocean der Weſtküſte Frank

reichs nahende Depreſſion und das Luftdruckmaximum im Norden
S riefen ſtarke öſtliche Winde mit Regenwetter im ſüdlichen

tannien hervor Jn Mitteleuropa hielt das trockene vielfach
wolkenloſe Wetter bei höherer Temperatur noch an Haparanda
766 10 Süd leicht wolkenlos Hamburg 770 15 Nordoſt ſtill
bedeckt Berlin 769 13 Nordweſt leicht halb bedeckt Wien 767

13 Nordweſt mäßig wolkenlos Trieſt 765 22 Nordoſt ſtill
bedeckt Wiesbaden 767 14 Nordoſt leicht wolkenlos

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Denutſchland

n Hamburg 3 Juni Während ſich ein barometriſches

r a e r 773 u anſt t rückt gegen unſere Gegenden vom Biscayiſchen Meerbuſen n PFeran welches für dieſelben e Be
wölkung bei wenig veränderten Temperaturverhältniſſen geringe
Windſtärke und ſtellenweiſe Gewitterregen erwarten läßt

ertreter der Beklagten

Das heitere Wetter bei langſam

Provinzial Nachrichten
unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c i nurDer Nachdruck unſ ne rade de Provinz

M Erfurt 2 Juni Morgen findet die Einweihung des
Feſtſaales des hieſigen prächtig in Sandſtein aufgeführten
Ratbhauſes ſtatt Bereits deckt reicher Flaggenſchmuck das
S erral des Rathhauſes deſſen Jnneres durch die Firma J C
Schmidt Benary in einen reizenden Blumengarten verwandelt
iſt und die Bürgerſchaft bereitet ſich vor die zu erwartenden
hohen Gäſte würdig zu empfangen An der Feierlichkeit ſelbſt
nehmen theil der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Miniſter
des Jnnern v Puttkamer Kultusminiſter v Goßler Miniſter
der Land wirthſchaft Lucius Eiſenbahn Miniſter Maybach
Staatsſecretär Dr Stephan Oberpräſident v Wolff com
mandirender General v Blumenthal der Generaldirector der
Muſeen Dr Schöne Director der Nationalgallerie Dr Jordan
Miniſterialdireckor Dr Greiff die Spitzen ſämmtlicher hieſigen
Behörden der königlichen Regierung des G richts der Poſt
Steuer Eiſenbahn und der Geiſtlichkeit ſowie die Mitglieder des
Magiſtrats und der StadtverordnetenVerſammlung Sämmtliche
Theilnehmer verſammeln ſich 22 Uhr im Stadtverordneten
Sitzungsſaale und beginnen gegen 3 Uhr ihren Rundgang
durch den Feſtſaal Der Schluß des darauffolgenden Diners
iſt auf 5 Uhr feſtgeſetzt und die Gäſte werden dann noch
unter Führung der ſtädtiſchen Behörden eine Rundfahrt nach den
ſtädtiſchen Etabliſſements unternehmen Vor dem Regierungs
gebäude in dem ſich die Herren Miniſter am Abend befinden
werden gedenken die vereinigten Liedertafeln einige Geſang
vorträge zu veranſtalten Seitens des MännerTurnvereins wird
ein großer Fackelzug arrangirt an dem ſich ſämmtliche hieſige
Kriegervereine betheiligen Der Preis eines Gedeckes zu dem
Feſtdiner beträgt incl Wein 22 Mark

Bleicherode 2 Juni Länger als 100 hre hindurch
hat die israelitiſche Gemeinde unſerer Stadt ihren Gottes
dienſt in einem Hauſe abgehalten welches ihr von einer edel
denkenden chriſtlichen Dame zu dieſem Zweck geſchenkt worden
war Nachdem aber daſſelbe baufällig geworden und ein Neubau
geboten erſchien errichtete die jüdiſche Gemeinde nach einem Ent
wurf des verſtorbenen Bauraths Oppler in Hannover es iſſ
deſſen letztes Werk ein neues ſtolzes Synagogengebäude deſſen
Einweihung geſtern in Gegenwart der Behörden die evangeliſche
Geiſtlichkeit hatte ſich ausgeſchloſſen und unter Betheiligung
zahlreicher Feſttheilnehmer ſtattfand Um 2 Uhr ſprachen in der
alten Synagoge Rabbiner Prof n aus Sondershauſen
ein geborner Bleicheröder und Lehrer Frank von hier Abſchieds

worte Um 3 Uhr fand unter Muſikbegleitung der Feſtzug und
die Ueberführung der Thorarollen c nach der neuen Synagoge
ſtatt Frl Clara Herzfeld überreichte unter Anſprache auf be
kränztem Kiſſen den Schlüſſel dem Architekten Baumeiſter
Schorbach aus Hannover unter deſſen Oberleitung die Synagoge
erbaut wurde der Schlüſſel wurde dann dem Synagogenvorſteher
übergeben welcher nach einigen Worten das Gotteshaus öffnete
Jetzt ſtimmte der Synagogenchor aus Nordhauſen aus dem
24 Pſalm an Hoch thut euch auf ihr Thore der Welt daß
der König der Ehren einziehe und nunmehr ging der Weiheakt
vor ſich Als das Lied der Tempelweihe von David Pſalm 30

verklungen war tewige Lampe an und der Chor ſang die Motette Sei uns ge
ſegnet heilige Stunde Die Weihepredigt des Rabbiners
Dr imdörfer aus Nordhauſen bildete den Glanzpunkt der Feſt
lichkeit Nach dem Liede Preis und Anbetung ſprach Profeſſor
Heidenheim das Gebet für den Kaiſer und deſſen Haus bei
offener Bundeslade Der Schluß erfolgte 5 Uhr durch Vor
trag des 150 Pſalms Die neue iſt im romaniſchen
Sthl erbaut die Hauptfront mit dem Eingange iſt gebildet durch
ein halbes Achteck zu deſſen Seiten ſich zwei runde Treppen
thürme erheben Ueber dem giebelgekrönten Eingangsportal befindet ſich in Dachhöhe die Gaſetestafel mit vergoldeten Lettern

und auch auf dem Dachfirſt das ſymboliſche Zeichen der ſich
durchdringenden Dreiecke

K Torgan 2 Juni Der Unterofficier und Trompeter
Raſchke aus Belgern welcher bei der hier garniſonirenden
Artillerie diente iſt auf eine recht traurige Weiſe um ſein
Leben gekommen Derſelbe befand ſich reitend auf dem Wege
zu der in Baſtion VII ſtehenden Reitbahn als kurz vor derſelben
wie erzählt wird das Pferd ausrutſchte und mit dem Reiter auf
das Steinpflaſter niederſchlug Letzterer iſt dabei ſo unglückli
auf den Kopf gefallen daß er im Siechkorbe nach dem Lazaret

e werden mußte woſelbſt er nach einigen Stunden
ſchon ſtarb

J Heldrungen 2 Juni Während eines Gewitters am
dritten Feiertage ſchlug der Blitz in eine Pappel bei Sachſen
burg welche er zerſplitterte Abends gegen 8 Uhr erblickte man
von der Sachſenburg einen Regenbogen wie er wohl ſelten
S wird Der größte Theil des Raumes zwiſchen den innern

ändern des Bogens erglänzte im ſchönſten Abendroth während
ſich zwiſchen den Außenrändern und einem höher gelegenen Bogen
ein eigenthümliches Blau zeigte Am Morgen des zweiten
Pfingſtfeiertages befand ſich ein ſechzehnjähriges Mädchen
welches hier dient und zum Beſuche ſeiner Eltern in Etzleben ge
weſen war auf dem Rückwege Jm le Schloßholze wurde
daſſelbe von einem plötzlich hinter den Büſchen hervorſpringenden
Strolche überfallen bei der Kehle gefaßt niedergeworfen und
der Baarſchaft von ca zwei Mark beraubt Als die Unglück
liche ſich wieder aufraffte erhielt ſie noch einen Stockſchlag über
das Geſicht ſo daß ſie beſinnungslos weder Nachdem ſie
während ſtarkem Naſenblutens wieder zu ſich e ommen kam ein
Soldat von entgegengeſetzter Richtung und nahm ſie mit zu ihren
Eltern zurück

n Lützen 2 Juni Der Lützener land wirthſchaftliche
Verein hat ſeine meteorologiſche Station über die ſchon
früher einmal berichtet worden iſt geſtern eröffnet und in
Funktion treten laſſen Es werden für die nächſten 5 Monate an
jedem Nachmittage 4 Uhr beſtimmte Korbſignale vom Schloß
thurme aus aufgezogen

Hettfſtädt 2 Juni Jn dieſem Jahre gingen aus dem
Pfingſtſchießen der BürgerSchützencompagnie
die Herren Uhrmacher Mertig und Bäckermeiſter Lüdicke hervor
Dies hat ſeinen Grund in der hier beſtehenden Brauberechtigung
vieler Bürger Am 18 und 19 Juni d J feiert die hieſige
Bergmänniſche Schützencompagnie das Feſt ihres fünf

undzwanzigjährigen Beſtehens Verſchiedene Vereine haben
ſchon Einladung zu dieſem Feſte helm Bei Vatterode hatman Roggenhalme von ungefähr 9 Fuß Länge gefunden

Das königl Conſiſtorium theilt mit daß drei im e
ahre veranſtaltete Kirchencollecten ergeben haben 1 für das
iaconiſſenhaus in Halle a/S 4325 M 50 Pf 2 für die

Guſtav h M 44 Pf 3 für das Borghardts
Stift in Stendal 508 M 79 Pf Erſtere beiden ſind innerhalb
des ganzen Umfanges der Provinz Sachſen geſammelt worden
während die dritte nur innerhalb der Altmark ſtattgefunden hat

Jeßnitz i Anh 2 Juni Unſere Mulde iſt jetzt infolge
des Wolkenbruchs in Sachſen ſo waſſerreich daß man be
fürchtet ſie könne aus den Ufern gehen wodurch Felder und
Wieſen ſehr gefährdet wären Der Sjährige einzige Sohn des
Sattlermeiſter Nikolai in Raguhn gtua trotz des Hochwaſſers
an der gewohnten Stelle in der Mulde baden und ertrank
Der Knabe wurde nach ſtündigem Suchen als Leiche heraus
aezes

Aus Oftthüringen 2 Juni Jn Ruß dorf bei Altenburg
wurde während des am Abend des 3 Pfingſtfeiertages in ganz

r en und im Vogtland ſtattgehabten Gewitters die in
r obnſtube

vom Blitze getr
ndliche Familie eines dortigen Hausbeſitzersde 18 jährige Techtet wurde eher

zündete der e Prof Heidenheim die

während der Beſitzer ſelbſt deſſen Frau und der Sohn nur h
täubt wurden Außerdem wurde der Ofen vom Blitze zertrüm
mert und die Thürbekleidung zerſplittert Jn Tiſchendorf be
Lobenſtein ſchlug der Blitz in das Gehöft des Tiſchlers Wirt
und zündete Das Gehöft wurde ſtändig eingeäſchert vo
Oettersdorf bei Schleiz bis Elſterberg in Sachſen hat es zum
theil ſtark gehageltdal Jena 2 Juni Während eines Umzugs von Coryz
ſtudenten am dritten Feiertage warf ein Student einen Feuer
werkskörper aus dem Wagen Das gefährliche Spielzeug
flog einem kleinen Mädchen unter die Kleider ſodaß das Kin
trotz ſchneller Hilfe erhebliche Brandwunden erlitt Leider ſt
daſſelbe inzwiſchen dieſen Wunden erlegen Dieſe traurige
Affaire kennzeichnet die hieſigen Polizei c
lich dürfte derartiger Unfug in einer anderen Stadt Duldung
finden Die Bevölkerung iſt empört und faſt hätte der traurige

e unſere friedlichen Philiſter zu einem Acte von Lynchjuſi
getrieben

Jm Jahre 1881 ſind aus der Provinz Sachſen Thü
ringen Anhalt und Braunſchweig 7311 Perſonen 1,85
der Bevölkerung über See ausgewandert

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Von Hamburg aus erfolgte am Freitag früh die Ab

fahrt der deutſchen Südpolar Expedition
o

UniverſitätsNachrichten

Berlin Die rrenden beträgt in bein Semeſter theologiſche Fakultät 335

juriſtiſche Fakultät 1063 mediciniſche Fakultät 653 philoſophiſche
Fakultät 1799 in Summa 3900

p Göttingen 2 Juni ebeſtande der Georgia Augusta für das laufende Semeſter
entnehmen wir folgende Notizen

leſungen beſuchen außerdem noch 13 nichtimmatrikulirte
Die theologiſche Fakultät zählt 174 die juriſtiſche 191 die
mediziniſche 153 die philoſophiſche 5665 Studirende Von den

preußen 2 Griechen 5 Engländer 5 Ruſſen 15 chweizer

2 Türken 1 Oeſterreicher 21 Amerikaner

Vermiſchtes

Feierlichkeit begann in der Todtenhalle unter Theilnahme einer
tiefbewegten glänzenden Verſammlung an deren Spitze der

der nur noch der Miniſter v Noſtiz Wallwitz v Gerber und
v Könneritz der Oberbürgermeiſter Stübel die Profeſſoren der
königl Kunſtakademie und des königl Polytechnikums hervorge
hoben werden mögen mit der Trauerrede des Conſiſtorialraths
Kohlſchütter Jhm ſandte Prof Julius Hübner im Namen des
akademiſchen Raths einen Abſchiedsgruß nach worauf Profeſſor
Adolph Stern im Namen des Polhtechnikums die Verdienſte des

des kgl ſächſ nzu Nürnberg zu deren Vorſtand Hettner länger gehört legte

woran ſich noch das Dankeswort ſchloß welches der Polytechniker
Gräbner im Namen ſeiner übrigen Schüler dem Lehrer nachrief
Der Sarg wurde hierauf unter Krſan zu der Familiengruft
überführt eingeſegnet und ſeiner letzten Ruheſtätte übergeben

Erzprieſter Jurczyk im Kloſter der Barmherzigen
rüder zu

84 Jahre alte Jubilar welcher ſich noch großer körperlicher
Rüſtigkeit und n Friſche erfreut celebrirte porte in
der Kirche des Kloſters ein Hochamt Aus Anlaß der ſeltenen

Geiſtlicher Rath verliehen
Eine anſehnliche Schenkung hat die Stadt Bamberg durch

den verſtorbenen Bezirksgerichts Aſſeſſor a D Dr jur Remeis
erhalten Nach dem am 31 v M publicirten Teſtamente des
Verſtorbenen hat derſelbe 480,000 Mark zur Errichtung einer
Sternwarte in Bamberg beſtimmt ferner 70,000 M zur An
ſchaffung der Jnſtrumente Seine Villa wird der Stadt als
Eigenthum zum Zwecke der Anlage eines Vergnügungsplatzes mit

Café überlaſſen xAuch eine Kritik der berliner Sport Ausſtellung Unſer
berliner OCorreſpondent ſchreibt uns Jch habe bereits in
meinem neulichen Bericht über die im hieſigen Wintergarten des
Centralhotels arrangirte Erſte deutſche Sport Ausſtellung zur
Genüge betont daß man ſich als Kritiker einem derartigen erſt
maligen Unternehmen aus mehrfachen Gründen eine

e Reſerve auferlegen und den mancherlei Mängeln der
Ausſtellung gegenüber auf die vielen Schwierigkeiten billige
Rückſicht nehmen müſſe mit denen alle ſolche erſte Verſuche
ſchon an ſich zu kämpfen haben und
hohem Maße gerade eine Ausſtellung auf dem bisher in Deutſch
land ſo wenig eultivirten Gebiete des Sportes auf dieſe rück
ſichtsvolle Beurtheilung Anſpruch erheben dürfe Den damals
ſchon von mir angedeuteten Momenten will ich heute noch das
weitere hinzufügen daß das ganze Unternehmen für dieſes Mal
aus der Jnitative eines einzigen ſportliebenden Privatmannes
hervorgegangen und im Großen und Ganzen auch von dieſem
allein durchgeführt worden iſt Daß da eine gewiſſe Einſeitigkeit

ohne Weiteres einleuchtend Trotzdem haben faſt ſämmtliche
hieſige Blätter dem Unternehmen gleiche Nachſicht und billige
Rückſichtnahme im Allgemeinen pug e et verſagen zu dürfen
und nur in vereinzelten Fällen iſt ſtrenger mit der Sache in s
Gericht gegangen Des Humors wegen gebe ich den Leſern der Saale
Zeitung im enden eine ſolche Kritik in Verſen zum Beſten
wie ſie ein ſpaßhafter Gegner des Unternehmens am Tage der
Eröffnung einzelnen hieſigen Redactionen als eine Art Feſt
Hymnus zugeſchickt hat Der höchſt launige Erguß unſeres
peſſimiſtiſchen Kritikers lautet

1 Was auf der Berliner nicht zu findeniſt Keine Rennbahn keine Bäume keine Pferde keine
Zäume keine Sättel keine Bügel für den Luſtſport
keine Flügel keine Flint kein Alligator kein Patent
Totaliſator keine Angel keine Fiſche nicht Roulett noch
grüne Tiſche keine Skater keine Taucher keine Unter
waſſerRaucher keine Wetten keine Käufer keine Schnellund Dauerläufer keine runver keine racer keine
trotter keine pacer keine Velocipediſten keine Alpen

ſtocktouriſten keine Segler keine Yacht Bezique und
auch kein Skat kein Büchſen keine Stutzen keine Schei
ben keine Schutzen keine Landespferdezüchter keine Voll
blutpferd und Dichter kurz von all dem iſt nichts dort

was man ſonſt benennet Sport
2 Was auf der Berliner Sport Ausſtellung zu finden iſt

Siebzig echte Harz Kanarien zwei oder auch drei Aquarien
Felle Teppiche und Bronzen Cigarretten Bücher Bonzen
letztere aus Porzellan überall Hufeiſen dran Glaſer

und Champagnerflaſchen Taſchentücher Gretchentaſchen
Jockeymützen und Cravatten Tafelzeug und n

Und daran hängt außerdem ein Aen als Emblem
Blaſebälge ne reizende Verkäuferinnen Leiſten
Rettungsboote Pfrieme Meſſer Scheeren und Coſtüme
Schuhe Lederſchmiere Zwickel Strümpf und Korkenzieheru Nickel Bambusſtöcke Peitſchenſtiele Stmut W

e e e

Dem eben erſchienenen Perſonal

erhältniſſe Schwer

ahl der an hieſiger Univerſität Studi

Die Zahl der Studirenden
beträgt 1083 gegen 1071 im vorigen Semeſter e Vor

örer

1083 ſind 837 Preußen 604 Hannoveraner 195 deutſche Nicht

Die Beerdigung Hermann Hettners fand am Donnerstag
Vormittag auf dem alten Annenkirchhofe in Dresden ſtatt Die

Curator der königl Kunſtakademie Prinz Georg ſtand und aus

Todten in Er tief empfundener Rede feierte Jm Auftrage
lterthumsvereins und des germaniſchen Muſeums

Profeſſor Steche zwei Lorbeerkränze am Sarge deſſelben nieder

Diamantenes PrieſterJubilaum Am Donnerstag beging

Breslau ſein 60jähriges PrieſterJubiläum Der

Feier wurde dem Jubilar vonſeiten des Fürſtbiſchofs der Titel

in wie ganz beſonders J

und Unvollkommenheit im Voraus nicht zu umgehen war iſt wohl
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Ein telegraphirtes Recept Vor Kurzem wurde Fräuleinein Mitglied des KarltheaterEnſembles welche atte

n Hamburg gaſtirt von einer hartnäckigen Heiſerkeit befallen
und da ſie behauptete daß nur ihr Hausarzt dieſe Heiſerkeit ord
nungsgemäß zu bekämpfen imſtande ſei ſo telegraphirte ſie am
7 Mai nach Wien Dr Joſeph Hoffmann Drahtantwort be
ahlt Habe die ihnen bekannte Heiſerkeit mit etwas Huſten

Erbitte telegraphiſches Recept Horiy Dr Hoffmann deeilte
ſich dem Wunſche der Patientin zu entſprechen Die elektriſchen
Jungfrauen im Wiener Telegraphenbureau machten große Augenals ſle die abgebrochenen lateiniſchen Worte wie aqu laurocer

und Syr alth gemiſcht mit Zehntel und Hundertſtel zu Geſichte
bekamen und ſie gingen mit Bangen und Zagen ans Klopfen
und Tupfen um das ſchon imvoraus verſtümmelte Telegramm
hinauszuſenden Aber ſie wurden ſofort erlöſt denn die De
eſche wurde inhibirt Das verdächtige Telegramm war nämlich
ür eine chiffrirte Drahtnachricht gehalten worden und die Be

förderung von derlei elektriſchen Staatsgefahren iſt allen Tele
raphenämtern ſtreng unterſagt Es bedurfte erſt der perſönlichen
ntervention des Arztes bis es gelang das Recept als ſolches

feſtſtellen zu laſſen und die Abſendung dieſer in der todten Sprache
abgefaßten Verordnung von lehnt in durchzuſetzen

Garibaldi Die Nachrichten über den Geſundheitszuſtand
des alten Garibaldi lauten wieder recht bedenklich Jnfolgedeſſen
wurde der römiſche Arzt Albaneſe plötzlich nach Caprera berufen
Garibaldi ſteht gegenwärtig im 75 Lebensjahre

Einen baldigen neuen Bergſturz erwartet man in Elm
Auf bedenkliche Anzeichen hin ſind Jngenieure an Ort und Stelle
geſchickt welche gefunden haben daß die Spalten ſich erweitert

haben und der Zuſtand ſehr gefahrdrohend iſt
Räuberhauptmann Rini, welcher ſ Z den ehemaligenBürgermeiſter Notar Bartolo von Palermo entführt hatte wande

zu Caocamo in Sicilien im Kampfe mit den Truppen erſchoſſen
Vermählung Am vergangenen Sonntag fand die Unter

ger des Ehevertrages des Fräulein Lucie de Rothſchild
ochter des Barons Guſtav mit Herrn Leon Lambert im Palaſte

der Avenue Mavigney zu Paris ſtatt Anläßlich der Ver
mählung welche am Mittwoch unter großem Andrang Neu

Kerle ſtattfand hat der Vater der Braut 20,000 Fres zur
Ver eilung an die Armen geſpendet

JZ J A
Vereine und Verſammlungen

Allgemeiner deutſcher Handwerkertag zu Magdeburg
am 31 Mai 1 und 2 Juni

Originalbericht der Saale Zeitung

Magdeburg 2 Juni
Die Verhandlungen wurden heute Vormittag halb 10 Uhr mit

der Erörterung des ſiebenten Gegenſtandes der Tagesordnung
Gefängnißarbeit Militärwerkſtätten Submiſſions

und Hauſirweſen wieder aufgenommen Auch in der heutigen
Sitzung erſchienen mehrere höhere Regierungsbeamte um zuzu
hören Der erſte Redner war Möller aus Flensburg der be
ſonders die große Schädigung des Handwerks durch die Gefäng
nißarbeit beſprach Dieſelben Fabrikate welche der ſelbſtändige
Handwerker erzeuge würden in den Gefängniſſen für ein Tage
lohn von 60 bis 80 Pf hergeſtellt Das Handwerk müſſe dabei
bleiben daß hier Abhilfe geſchafft werde Die Gefangenen ſollten
mit Staatsarbeiten Wegebauten u ſ w beſchäftigt werden
Dr Polakowsky aus Berlin wies darauf hin daß alle dieſe
Beſchwerden ſchon auf den früheren Handwerkertagen eingehend
durchgenommen ſind Er empfahl daher die früheren Petitionen
nochmals der Reichsregierung zu überſenden und rieth ab die
Bekämpfung der Mißſtände nicht bis zur Einführung der obliga
toriſchen Jnnungen zu verſchieben da die Beſeitigung jener ſchon
innerhalb der jetzigen Gewerbeordnung möglich ſei Für diesmal
er der Handwerkertag ſich aus obigen Gründen auf die Be
prechung des Hauſirweſens beſchränken mit Rückſicht auf die Vor
lage der Reichsregierung Dieſe Vorlage zu Tit III der
Ordn geht dem Redner lange nicht weit genug
in der Commiſſion beſtrebt das Gute wieder auszumerzen
welches noch darin enthalten ſei Redner hat ſich bei einer
eingehenden Beſchäftigung mit dem Hauſirweſen davon über
zeugt daß der Handwerfkerſtand darin einig ſei die Geſetzgebung

h

Gew

Dazu ſei man

müſſe das ſtehende Handwerk mit ſeinem Fleiß ſeinem tüchtigen
handwexrksmäßigen Können vor dem Hauſirhandel bevorzugen und
nicht dieſen jenem gleichſtellen oder gar begünſtigen So lange
dieſer Grundfatz nicht anerkannt werde ſei die Geſetzgebung falſch
Die Regterung bezeichne nun ſchon jetzt die Forderung daß
wenigſtens Handwerk und Hauſirhandel aleichgeſtellt werden möch
ten in der Begründung ihrer Vorlage als E
daß zu einer ſo radikalen Geſetzgebung kein Anlaß vorhanden ſei

Mit dem beſtändigen Flicken an der Gewerbeordnung kann ſich

na

Jm Beſonderen griff er den
von demſelben herausgegebene

mirt werden als bis

und

Redner nicht befreunden Die neue Gewerbeordnung werde da
durch daß ſtatt kurzer Paragraphen um Widerſprüchen aus

den lange geſetzt werden müßten immer ſchwieriger zu ver
tehen und beanſpruche jahrelanges Studium Unter Mittheilung

r elner Beſtimmungen behauptet Redner weiter daß die Leute
che die Vorlage ausgearbeitet haben entweder die Forderungen

andwerker nicht tennen müßten oder nicht kennen wollten
a Jacobi wegen des kürzlich

u ra en Jnnungsgeſetzes an das er inden glänzendſten Farben ausgemalt habe und dem er um die
Handwerkerbewegung zu hemmen einen ſchauerlichen Bericht über
die Lage des Schneidergewerbes in Schleſien z Zeit
des Großen beigegeben habe Unter Beifall erſuchte Redner die
Verſammlung ſich dagegen zu verwahren als läge kein Grund
vor das ſeßhafte Gewerbe zu ſchützen Kieling aus Wernigerode bat um Aufmerkſamkeit für die Bedrängniß des Bäckerge

der

werbes in den kleineren Städten hervorgerufen durch die Con
umvereine Auch Dübeler aus Bromber
ie kal Regierung die Conſumvereine der Beamten geſtützt und

die Beamten von den Bürgern getrennt habe hatte Fälle
im Auge wo Beamtenconſumvereine Pleite gemacht hatten
Präſident Brandes gab über die bisherige Thätigkeit der Hand
werkertage und des Vorſtandes vom Eentralverbande rückſichtlich
der Mißſtände in den angegebenen Beziehungen Aufſchluß Da

ſind der Regierung nicht bloße Klagen ſondern wohldurch
dachte poſitive Vorſchläge unterbreitet worden Faßhauer aus
Köln meint die Gefangenenarbeit könne nicht eher radikal refor

die obligatoriſchen Jnnungen vorhanden
eien Die Noth treibe außerdem die Handwerker in die Zucht
äuſer Die Staatsregierung gebe ſich den Gefangenen zum
ehrmeiſter her Dieſe Gefangenen ſollen nach ihrer Entlaſſun

Geſellen und Lehrlinge ausbilden dürfen und verſuchen es au
theilweiſe dur Geſellen und Lehrlinge ſich nicht moraliſ
beſſern könnten Wenn die Regierung dem Handwerkerſtande wirk
lich wohlwolle ſo habe ſie ſchon jetzt im Submiſſionsweſen Gelegen
er dies Wohlwollen zu gen ndem ſie die finanzielle Regelung
ür die Handwerker günſtiger geſtalte Gegenwärtig laſſe der

Unternehmer welcher den Zuſchlag erhalte entweder im Ge
Hpgnit arbeiten oder er beute des Handwerkers Noth aus Die

egierung möge den Jnnungen die Arbeiten übertragen die in
ihrer Geſammtheit die finanzielle Uebermacht des Kapitals aus
gleiche Eine gleichmäßige Vertheilung würde ſich erzielen laſſen

der Brodneid ſchwinden Die Regelung der Submiſſionen
in ſolchem Sinne ſei eine Probe für die Staatsregierung auf

re Geſinnung Bezüglich des Hauſirgewerbes bezeichne das
ort des Abg Lasker daß die vorgeſchlagenen Beſchränkungendie beſten und edelſten Kräfte der Nation ad en würden die

Begriffsverwirrung Nur eine gründliche Reviſion der Gewerbe
ordnung könne die Schäden ausmerzen Am Rhein pflegten

billigte nicht daß

Ausländer aus Holland Wanderlager zu errichten und Fadbri
odann wendet ſich Faßhauerkanten und Publikum zu betrügen

Se ſtünden Leute ohne Kaufkenntniß Dieſe
De

xtrem und bemerke

Aufſuchen von Wagrenbeſtellungen durch die großen
äßigen Betriebe Die Häuſer würden von den Rei

ſenden derſelben überfluthet die Menſchen beſtürmt bis ſie ſich
gtüat hätten die ſelbſtändige Exiſtenz des kleinen Handwerkers
Aber damit vernichtet Ueberhaupt ſollte alſo dem Redner zufolge
mit Handwerkswaaren nicht hauſirt und auch die Beſtellungen
nicht durch Hauſiren aufgeſucht werden An der Spitze der Be

e dw

reine müßten dem freien Handwerker ein bitteres Gefühl gegen
as Beamtenthum einflößen Lütke aus Berlin will die Ge

fangenen nicht zu Kanalbauten und dgl verwandt ſehen da dies
nur die Abwälzung der Laſt auf den freien Arbeiterſtand be
deuten würde Er verlangt dagegen die Aufhebung der Oeco
nomiewerkſtätten und die Anfertigung der militäriſchen Bedürfniſſe
in den Gefängniſſen Dann tadelt er daß die Regierung die
Begutachtung dieſer Angelegenheit in die Hände von Corporationen
gelegt habe welchen die Frucht der Zuchthausarbeit in den Schooß
falle und verlieſt einen miniſteriellen Erlaß von 1879 wonach
ſeitens der Regierung auf die Ermittelungen des Handelstages
die Betonung gelegt wird Als Schuhmacher kann er mittheilen
daß in den Strafanſtalten die beſten engliſchen Maſchinen auf
geſtellt und die Maſchinen auch hier wieder der gefährlichſte
Feind des kleinen Mannes ſind Er meint daß der Handelstag
die oberſte Corporation der Kaufmannſchaft iſt und die Kaufleute
den Boden der Gefangenenarbeit beackern von dem der Hand
werker nicht den geringſten Nutzen hat Militär und Gefangenen
arbeit ſollte in Beziehung geſetzt werden die lediglich zur Hand
werksarbeit aber einberufenen Oeconomiearbeiter ihrem bürger
lichen Berufe nicht entzogen werden Der Erlaß des
Herrn von Puttkamer vom Februar d wonach nicht nach Maß
gearbeitet und keine Extrabeſtellungen gemacht werden dürfen
ſei von der beſten Abſicht beſeelt aber er müßte dann auch bis
zum unterſten Beamten hin ſtreng durchgeführt werden Nach
dieſer Rede wurde mitgetheilt daß zu dem Punkt 7 der Tages

von 14 Baugewerkbefliſſenen Hannovers eingebracht war welche
das Submiſſionsweſen in dem Sinne geordnet ſehen wollen daß
dem der die mittelſte Forderung gemacht hat der Zu
ſchlag ertheilt werde Hierdurch würde wie zur Begründung
geſagt wurde das Uebergebot zurückgedrängt und dem jetzigen
Humbug bei dem die Arbeiten oft in der Mitte abgebrochen
werden weil der Unternehmer zum armen Manne geworden iſt
ein Ende gemacht werden Ein Redner erinnerte daran daß in
Berlin aufgrund der Polizeiordnung alle möglichen eilhaltungen
von Handwerkswaaren auf den Plätzen haben aufhören müſſen
und ermahnte die Handwerker überall die ſtädtiſchen Geſetze aus
zunützen wie in Berlin geſchehen Ueber die Militärwerkſtätten
ſprach noch Jakobskötter aus Erfurt Dr Polakowsky kam
auf das Hauſirgewerbe wieder zurück und betonte daß die Be
ſchränkungen deſſelben nur ſoweit gehen dürften als nicht andere
Stände z B die ackerbauende Klaſſe geſchädigt würden So
dürfe man den Glaſern das Hauſiren auf dem Lande nicht ver
wehren Der Hausweberei könne das Hauſiren ebenfalls nicht
verboten werden da der Fabrikant ihre Waaren nicht annehme
Jn kleinen Bezirken wo es keinen Klempner gebe werde man
das Hauſtren namentlich mit ſelbſtgefertigten Waaren geſtatten
müſſen Redner bezeichnete die Beſchränkung des Hufſchmiede
ewerbes als ausgezeichnet durch die er begründet Jn
ayern habe man über die Hälfte der Pferde kriegsunfähig be

funben was von Sachverſtändigen auf den Hufbeſchlag zurückge
führt wird Baurath Dr Mothes aus net bemerkte die
Urſache daß das Handwerk aus den fraglichen Mißſtänden nicht
herauskäme ſei nicht der Widerſtand der Regierung ſondern der
des Reichstages Es führe zu nichts ſich auf dem Handwerker
tage gegenſeitig davon zu erzählen Redner griff die Liberalen
an und h im Näheren des Abg Birnbaum Die Re
gierung ſelbſt arbeite gern man möge ſie nur mit Unterlagen
und ſtatiſtiſchem Material verſehen Der Schmiedemſtr Breit
barth aus Kaſſel theilte mit daß ſeine Jnnung die von der Re
Arrs vorgeſchlagene Beſchränkung des Hufſchmiedegewerbes ge
illigt hat Alle zu Punkt 7 der Tagesordnung eingegangenen

Anträge wurden ſchließlich dem Centralcomité zur weiteren Be
nutzung übergeben und die Verſammlung erklärte um die Be
ſchaffung von Beweiſen und Material namentlich zum Hauſirge
werbe ſich bemühen zu wollen Schluß in einer Beilage

Aus den Bädern
Vad Elmen Nach der am 2 Juni ausgegebenen vierten

Kurliſte waren bisher 175 Parteien mit zuſammen 521 Perſonen
hier angekommen

Friedrichroda 2 JuniKurliſte von Friedrichroda und Reinhardtsbrunnen weiſt 206
ummern auf

Bad Reinerz Die Zahl der Kurgäſte betrug nach der
am 1 Juni ausgegebenen 6 amtlichen Kurliſte 220

Marienbad Nach der am 27 v M ausgegebenen
Kurliſte waren 1225 Parteien mit 1847 Perſonen hier ein
getroffen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Berliner Börſe 2 Juni Original Wochenbericht der
Saale Ztg Die Liquidation hat ſich abgeſehen von der

Jnſolvenz eines unbedeutenden Speculanten mit der erwarteten
Leichtigkeit vollzogen Auf das Allgemeinverhalten der Specu
lation hat dieſer Umſtand aber keinen Einfluß gewinnen können
Eine tiefgehende Geſchäftsunluſt verſtärkt durch die Verkehrs
pauſen der Pfingſtfeiertage erhielt ſich in der abgelaufenen
Berichtsperiode dauernd auf der Tagesordnung Selbſt auf den
localen Gebieten war der Unternehmungsgeiſt erlahmt da die
Börſe alle ſelbſtändige Jnitiative aufgebend ſich unter die volle
Botmäßigkeit der auswärtigen Plätze ſtellte welche in conſequenter
Folge der Entwickelung des egyptiſchen Aufſtandes eine wenig
freundliche Phyſiognomie zeigten Man hegte hier zwar keinerlei
Befürchtungen hinſichtlich der Vorgänge in Kairo man vermied
aber mit einer gewiſſen Aengſtlichkeit jedes aggreſſive Vorgehen
um allen Eventualitäten gegenüber gerüſtet zu ſein und um ſich
einer geſchäftlichen Jſolirung nicht auszuſetzen Es wurden des
halb Realiſationen ausgeführt die im Verein mit einigen
Avanceabgaben bei dem Mangel an Kaufluſt den Coursſtand
der leitenden Papiere nicht unerheblich tangirt haben Vorzugs
weiſe geſchah dies auf dem Markte der internationalen Spiel
papiere von welchen Creditactien von 5791 auf 563 zurück
gingen um bis 569 erholt à 5561 zu ſchließen Jn ähnlicher Weiſe
bewegten ſich Franzoſen die 567 à 557 à 562 notirten
ſowie DiscontoCommanditAntheile welche von 210 auf
206 gewichen ſind Die ſeit mehreren Wochen in die Er
ſcheinung getretene Scheidung zwiſchen dem localen und inter
nationalen Markte war auch in den letzten Tagen noch vor
handen aber nicht mehr in der vorherigen markanten Weiſe
Sie zeigte ſich faſt nur ausſchließlich dem Gebiete der inlän
diſchen Bahnen gegenüber Von den letzteren konnten die
Schleſiſchen Werthe ihr vorwöchentliches Niveau nicht nur be
haupten ſondern in den meiſten Fällen noch um ein Weniges
überſchreiten Das Geſchäft in Oſtpreußiſchen Südbahn und
Marienburg Mlawkaer Eiſenbahn Actien zeigte ſowohl bezüglich
der Umſätze als der Stimmung wenig Stabilität Die Privat
meldungen über die Betriebsergebniſſe der beiden Linien im
Monat Mai variirten von Tag zu Tag und gaben dem Preis
ſtande eine auf oder niederſteigende Aenderung Von 117 nach

252

ordnung außer den bereits gedruckten Anträgen noch ein ſolcher Sch

Die heute erſchienene erſte ffe

Stand von
114 paſſirt hatten Oſtpreußen welche zwiſchen 87 und 827
hin und herſchwankten erlitten nur einen ganz unbedeutenden

Coursverluſt
Einige Bewegung entwickelte ſich auch in den Montanpopieren

für welche am Dienstag ohne ſonderlichen Erfolg der Verſuch
einer Hauſſe gemacht wurde Von den Jnduſtriepapieren ſtanden
Brauerei Actien im Vordergrunde trotzdem verhielt ſich das
Publikum wie die Speculation der ſtattgehabten Einführung der
Frankfurter BierbrauereiActien Henniger gegenüber höchſt
apathiſch Der Geldſtand zeigte unverändert eine außerordentliche
Abundanz die dem Anlagemarkte inſofern zugute kam als mehr
ſach größere unplacirbare Poſten in Preußiſchen feſtverzinslichen
Papieren Unterkunft ſuchten Ausländiſche Banken ſowie Oeſter
reichiſche und Ruſſiſche Eiſenbahn Prioritäten blieben total ver
nachläſſigt Jn Privatdisconten kamen nur ganz geringfügige
Abſchlüſſe zuſtande da Material nicht am Markte war und
Eigner den notirten Satz von 30 nicht bewilligen wollten

Wien 2 Juni nachm Telegr Wie der Neuen freien
Pceeſſe aus Peſt gemeldet wird hat die Regierung der Staats
bahn definitiv die Conceſſion zum Bau und Betrieb
einer Eiſenbahn von Trencſin nach Sillein unter der
Vorausſetzung ertheilt daß der Vertrag der Regierung mit derStagtetahn in Kraft tritt Die Staatsbahn übernahm die Ver

pflichtung die Linie innerhalb drei Jahren zu bauen
Ein Erkenntniß der Handelskammer des berliner Land

gerichts welches einen dortigen Kaufmann zur Zahlung der
ültimo Januar in Paris entſtandenen Differen zen aus Zeit
geſchäft en verurtheilt verwirft den Einwand daß es ſich um
Anſprüche aus nicht klagbaren Differenzgeſchäften handle auch
die Auffaſſung wurde zurückgewieſen daß es ſich lediglich um

windel und nicht um Vapiere handelt welche auch zur
Kapitalanlage dienen Das Urtheil wurde einſtimmig gefällt

1162 und ſchließen à 116 nachdem ſie nochmals den

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Seer Halle 3 Juni

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 10900 Kilo feſt
Mittelqualitäten 210 223 Mark feinſte bis 232 Mark bez
Roggen 1000 163 167 M Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 bis
15,00 M Hafer 1000 Kilo geringe Sorten dringend angeboten
144 151 feine 162 168 M Mais 1000 Kilo Donau 154
bis 160 amerikaniſcher 160 165 M Oelſaaten 1000
Raps ohne Angebot Mohnſamen 50 Kilo blauer ohne An
gebot Stärke 50 Kilo 22,50 Mark Spiritus 10,000 Liter
Procente loco Kartoffel Rüben Rüböl 50 K
29 Mark bez Solaröl 50 Kilo loco und Termine 8,50 M
Malzkeime 50 d 5,50 hieſige 6 M Futtermehl 50K

8,50 M Kleie Roggen 50 Kilo 6,00 6,25 M Weizenſchaale
60 5,80 M Weigzengrieskleie 6,00 M Oelkuchen 50 Kilo

loco und Termine 7,75 8 M
Halle 3 Juni Langes Roggenſtroh von 30 33 pr

1200 Pfund Maſchinenſtroh von 20 24 pr 1200 Pfund Hieſiges
Heu 5,25 pr Ctr Auswärtiges Heu von 4,50 5,00 pr Ctr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 3 Juni
Die Haltung des heutigen Marktes war nicht mehr ſo flau als
an den beiden vorigen Markttagen und es iſt zu den letztnotirten
Preiſen wieder Einiges gehandelt Weizen 14 Säcke à 85 Kilo
br 225 231 M feinſter 234 M mittlere Waare 210 222 M
geringere 192 207 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 162 165
Mark Gerſte 12 Säcke A 75 Kilo br nur einzeln noch an
geboten letzte Preiſe nominell Hafer 12 Säcke à 50 Ko br
100 105 M VictoriaErbſen per 12 Säcke à 90 Ko br 216
bis 228 Mark Raps 12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebot
Rübſen 12 Säcke à 70 Ko br ohne Angebot Mais 1000 Ko
Donau 160 amerikaniſcher 165 M Lupinen pr 1000 Kilo
fehlen

uckerbericht Halle 2 Juni Rohzucker Der MarktJ auch in dieſer Woche in ſehr ruhiger Stimmung und
wurden nur 450,000 Kilo 9000 Ctr zu ungefähr letzten Preiſen

Kryſtallzucker über 98 Kornzucker
97 do 96 90 66,40 67,40 do 95 90 64 40
65,40 do 94 Rohzucker 93 Nachproducte 94 91 90 59,50 5459 M do 90 88 90 54 00
bis 50,00 M Unosmoſirte Melaſſe o T 8,60 9,60
osmoſirte o T 7,00 8,00 M Raffinirter Zucker Das Geſchäft
war infolge der Feſttage ohne Belang und ſind nur geringe
Umſätze zu unveränderten Preiſen bekannt geworden Raffinade

ein o F do fein o F 83,00 M Melis ffeino F 82,00 do mittel M Gem Raffinade I m J
79,00 81,00 do II m F M Gem Melis I m F7800 M do i1 m F 7700 Farin blond gelb m
72,00 75,00 M

Leipziger Börſe vom 2 Juni

gehandelt

f Kgl Sächſ M 3f Kgl Sächſ Thlrz RentenAnl 5333 80,35 b 4 Staatsanl 1869 73 102,00
3 do 100680,35 z 4 do 1870 138101,60 G
3 do 50080,90 b P4 do 1867 ab 55 500 101,75 P
3 do 500 80,90 bz P 14 Landrentenbr 1333 95,60 z

Thlr 44 Mansf Gew 100,50 G3 Staatsanl 1830 1238 99,00 G 49 do 1879 103,00 G
83 do 1830 98,75 P do 1873 101,25 b3 do 1855 10089,50 P 5 do Em 1875 104,20 G
4 do 1847 500 101,20 G 442pz Stadtobl 1868 104,39 P
4 do 1852 68 500 101,75 bz 45 do 1876 104,90 P
4 do 13869 5001101,60 bz

Die Eiſenb St Act Div Vnmn W uAltenburg Zeitz 160,00 el dehreſebr 270,00 G
142 AuſſigTep is 255,00 6 5 do Schuldverſchr 104,00 P
74 Böhm Weſtb 88g 132,10 b Lyz Malzf Schteud 15300 6

Buſchtiehrad Lit A 135,90 G 74 Thür Gasgeſ i Lpz 11 60 G
w B 7350 de Stanm pr 125700 0s DuxBodenbach 147,00 G 7 o

FranzJoſ B 59g 83,60 P z Ausl Eiſ Obl
44 Se e 104,00 G

St A 5 m Nordbahn 39,00 GSt P s do Em 187189,00 GAltenburg Zeitz 148,500 5 Buſchtiehr B Ndw 86,90 G
5 CottbusGroßenh 126,00 G 5 do Em 187186 25
6 Dux Bodenb Lit A 140,00 G 5 do 1387285 85 b
6 do z B 140,00 G 5 Durx Bodenbach 87,50 GHalleSor Guben 81,25 P do Em 1871 86,25 s

s do e 13741104,75Bank u Krd Act 44 GrazKöflacher 76,40 6
9 Allg D Cr A Lpz 161,00 G 5 do 82,90 P
9 Dresdener Bank 131,50bz6 5 do Em v 187282,90 P

74 Leipz Bank 141,00 P s KaſchauOderberg 83,75 G
54 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dur ſco z 82,25 G
8 do Disc Geſellſch 112,75 P 5 do II Em fco 82,75 G
5z Sächſ Bank 122,80 G 5 PragTurnau 89,00 G
54 Weimar Bank nene 99,25 P 5 do Em 187089,00 G
0 Zwickauer 83,00 G 5 do Em 1874

Waſſerftands Nachrichten
Saale e 2 Juni Ab Unterb 1 88 3 Morg 1,82acgee e w

un 36Unſtrut Artern 2 Juni am JrücenPegel 42

Elbe 10 Tor e2 Juni1,32 do 15 Dresden unt 0
WittenbeBHar 82 rs1158 fielen Marienburger auf 114 hoben ſich alsdann auf
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Abzahlün

a M
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A

Wehen e

C
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h lehte

i grös

e

Pelkkedern und Daunen

PFertig
Steppdecken in groher Auswahl

S Auf Abzahlung 2
in wöchentlichen oder monatlichen Raten erhält Jeder

Herren Garderobe
Damen Confſection

Knabenanzüge Manufacturwaaren aller Art
Rüto gtiotel Uhren Sechirmoe Wöboi

Betten und Betttedern ete etc

Abzahlungs Bazar
SCRuITkeSe W CoW Leipziger Str 11 I Et Eingang kl Sandberg

e Betten jeder Art

empfehlen zu billigen Preiſen

Jacobowitz Co
Große Ulrichſtraße 53

S Ferren und Fnabenhinte 2

neueſten Formen in großer Auswahl

ilz Stroh Stoff und Seide empfiehlt

C Dressler
große Steinſtraße 5

Die Halleſche n
Badewannen Fabrik

von eMoritz König
verſendet auf Wunſch illuſtrirte Preis Courante Aber

Badewannen n e Bidets u ſ w
h

fertig und nach Maaſz

fertig und nach Maaßtz

S

e

Rinderwogen

in großer Auswahl empfiehlt
ugtav Reiling Nachlolger

Schmeerſtraße 12

P
von den

P T 5 h

Gummi
mit i Hanfeinlagen

nfſchläuchemit n nſſch Mundſftücken

r W und Verſchraubungen
ieblt in r Hehnand Dehnet

größte Auswahl billigſte Preiſe
G E Krause Seipzigerſt 31 a Th

Merbitz
Zu dem am 4 Juni ſtattfindenden

Ringreiten laden ergebenſt ein
Die jungen Leute

Vergnügen wartet mitwarmen und kalten Speiſen ſowie
einem feinen Glaſe Wilhelm Rauch
fußt ſchen Biere ergebenſt auf

Vranz Sauer Gaſtwirth

Bruckdorf
Sonntag den 4 Juni ladet zum

Tanzvergnügen ergebenſt ein

Ed Grosse
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

iſchlänche

completter

Zu dieſem

noch auf unſer Grundſtück Brüdhaben wir darin namentlich eine große Auswahl

M Teutschbein
7 gr Klausſtraße 7

hält ihr reichhaltiges Lager vonStoffhüten
ſten t zu den gewöhnlichſten bei Drvihioſter Preis

ſtellung hiermit beſtens empfohlen
Reparaturen an ſämmtlichen Hüten prompt und billig

Cebr Beihmann Hile 4s

Möbelfabrik und Magazin
Die Verkaufsräume unſeres Magazins haben ſich nunmehr

erſtrafßße Nr 7 erweitert und
tylvoller Zimmereinrichtungen

zuſammengeſtellt ſo daß jeder uns beehrende B unsſtattuns eines Zimmers nöthigen Sie e er hede

eſchmackvollen Mu igouddat Se Tee de Belege in reicher Auswahl bei bekaunter

vollständis assortirtes I C0 von Gisernen Baumaterialien
Prima gewalzte I Träger 100 400 wym hoch in Längenbis 12 Mtr gebrauchte Eiſenbahnſchienen a

und Hartwichſ
beſtens empfohlen

uſteiſerne Vanſäulen
nker e liefere prompt

Giſerre u Barrièren Kuhringe Wafſerleitungen
Pumpwerke für HeconomieneLumpm e gratis

chienen 9 hoch bis 24 lang halte

Fenfter ſchmiedeeiſerne

reiſe billigſt

Halle

Die Hutfabrik S e

z Minna Kramer gr Ulrichſtr 23
empfiehlt zu ſehr billigen Preiſena Fertige Wäsche für Herren Damen u Kinder

Bettzeug Inlett u fertige Bezüge in weiß u bunt
z Nachtjacken in weiß und bunt

S Offene Hemdechen Jüpchen u Steckbettchen25 Wollene und weiße Windeln Wickelbänder

12qui4 un u

Taufmützehen Taufkleidchen Wagendecken
u Kindermäntel in reicher Auswahl

inder GarderoveKleidchen Jäekchen Käppehen und VNachtröckehen

Locomobilen

wovon bereits 700 Paar w Deutſchland J givd in jeder Größe
vorräthig beim General Agent

A LVTHALIL Halle aS
43 ſagaeburge Strasse 43

Referenzen und Cataloge auf Wunſch gratis und franco

Jrrthümer
mache meine hieſigen und auswärtigen Kunden darauf

aufmerkſam daß nachdem ich 3 Jahre die Berliner Commandite
hier geleitet habe aus derſelben ausgetreten bin und mit dem
Geſchäft jetzt in keiner Weiſe in Beziehnng ſtehe Jch habe
unter meiner eigenen Firma

S BütowW 15 Große Steinſtraße 15
Seidenband Wäsche u
Weiss waaren Geschäft

eröffnet und führe nur gute reelle Waaren welche um großen Umſatz
zu erzielen zu ſehr billigen Preiſen verkaufe

Als beſonders vortheilhaft empfehle
Weiß geſtrickte Patent Kinderſtrümpfe von 17 an Bunte Patenteſtrickte e nnſe von 20 an Weiße Batent geſtrickte
Damen Strümpfe 60 Gewebte Damen Strümpfe Paar 25 9
Gewebte Herren Socken Paar 25 9 Geſtrickte Herren Socken
Paar 50 9 Filet Hemden von 90 Vigogne und MerinoGeſundheitshemden von 1, 0 an Gedruckte Wirthſchafts
ſchürzen 35 9 Seinrne Victoria Schürzen 85 5 Weiß geſtickte

änge Schürzen 40 Kinderhöschen 35 9 Weiße Kinder
öcke mit Stickerei 50 Knaben und MädchenHemden 45 5

Große weite Damen Hemden nur 1,00 1,25 1,50 DowlasHerren
Semden 1,55 60 00 Damen Hoſe 85 9 an Gardinenettdecken Tiſchdecken Cruge ervietten Handtücher

in großer Auswahl bedeutend billiger wie überall

zu vermeiden

S D Aufträge nach Außerhalb über 10 Mark poſtfrei

Echt tranzöſilche Prima Gußſtahl Senſen
unter Garantie

Sensengestelle auſſallerg c er ehit fertig angeſchlagen bis zum
Gebrauch empfiehlV Limdenhahmn Wuigſtraße S

Ofen Eiſen und Stahlwaaren Handlung
Mettlacher

Mosaik Platten
80 We

Karlshafenoer eS Rheinländisehe S e
Sitherne W Thon Klinker u en Siberne Mednill

BVussboden Platten
in reſchhaltigster Auswahl zum Belegen von Fluren KüchenKirchen TFabriksälen et

Wandbekleidungs Plattenglasirt ein ſarbig und bunt s verschiedene Sorten
Froitoir und Pfaster Platten

kür Passagen Höſe Durchfahrten Stallpflasterungen ete
offeriren

zu Fabrikpreisen
Muster und Kostenanschläge zu Dienstep

S Lincke Ströfer e a J
J PDivernes Bau Materialgusseiserne Säulenm in eigener Gießerei hergeſtellt y

schmiedeeiserne Träger die nöthige Schmiede l
Arbeit c liefern billigſt

F Zimmermann C0 ln
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik

Halle a
KoſtenAnſchläge ſtatiſche Berechnungen gratis

Schlettau b Halle a Vahnſtation
Sonntag den 4 Juni Kleinpfingſtem

S grosse BalImusſlksgin dem großen r Zelte Gleichzeitig iſt zur Beluſtigung der Jrg

ein großes Carouſſel ſowie Schießbuden aufgeſtellt wozu freundlichſt

einladet A MüllerHertzberg s Etablissement zu Pasvendorf

S ren S
W

und r von Otto Hendel

Heute Sonntag zu Kleinpfingſten von Nachmittag 3 Uhr

a Nalimusik
Mit Beilagen

Marshal s Dreschmaschinen
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